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sehr geehrte Fussballfreunde 
zum fünften Heimspiel der Sai-
son 2013/14. Dazu begrüßen 
wir Sie, liebe Rathenower Fuß-
ballanhänger, aber natürlich 
auch unsere Gäste aus dem 
Vogtland, sowie das Schieds-
richterkollektiv recht herzlich
.
Wer sich etwas näher mit der 
Regionalliga beschäftigt, der 
weiß, dass es heute am Vogel-
gesang zu einem ganz beson-
deren Spiel kommt. Mit Optik 
Rathenow und dem VfB Auer-
bach treffen heute die beiden 
einzigen Teams aufeinander, 
in deren Reihen tatsächlich 
Amateure stehen. Das heißt, 
in Havelland und Vogtland wird 
gearbeitet oder zur Schule ge-
gangen und erst am späten 
Nachmittag trainiert. Beide 
Vereine sehen die vierte Liga 

gleichzeitig als ihre „Champi-
ons-League“, also das maximal 
Erreichbare, an. Und noch et-
was haben beide gemeinsam: 
am vergangenen Wochenende 
gelang, wenn auch mit Mühe, 
der Sprung in die nächste Lan-
despokalrunde.
Unsere Mannschaft hatte in Lu-
ckenwalde riesige personelle 
Probleme. Ob der eine oder 
andere heute in den Kader zu-
rückkehrt, war bis Redaktions-
schluss noch nicht klar. Sicher 
ist, dass Mario Delvalle, Leon 
Hellwig und Onur Uslucan noch 
einige Zeit pausieren müssen. 
Gerade in dieser schwierigen 
Phase nützt es aber gar nichts, 
immer noch feste draufzu-
hauen. Mehrere der jüngeren 
Spieler stellten fest, dass in 
Rathenow besonders gern viel 
und schnell von den Tribünen 

gemeckert wird. Vergessen 
wird dabei gern, dass die Geg-
ner überwiegend nichts an-
deres machen, als Fußball zu 
spielen. Mannschaften wie der 
FSV und der VfB werden es da 
immer schwer haben. Um so 
mehr brauchen die Jungs da 
Hilfe von draußen.
Also: Unterstützen Sie Optik, 
laut und fair. 
Wir bleiben in dieser Liga ein 
Außenseiter, der mit Rück-
schlägen zu rechnen hat. Gera-
de dann braucht der FSV Ihre 
Anfeuerung. Bitte denken Sie 
immer daran:

Nur gemeinsam sind wir 
stark!

Herzlich Willkommen
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Spiele Siege Unentschieden Niederlagen Tore Punkte

Heim 1 1 0 0 3:1 3

Auswärts 1 0 1 0 1:1 1

Gesamt 2 1 1 0 4:2 4

Unsere bisherige Bilanz

Unser heutiger Gegner
ist vor Anpfiff bereits 350 km 
unterwegs gewesen. So weit 
ist nämlich die Strecke, die 
das VfB-Stadion, die Heim-
städte der Auerbacher, vom 
Vogelgesang trennt. Damit 
hat kein anderer Verein der 
Regionalliga Nord-Ost eine 
weitere Anfahrt in unser be-
schauliches Städtchen als die 
Vogtländer.
Gegründet wurde der Verein, 
nach dem VFC Plauen als zwei-
ter Vogtländer Fußballverein 
überhaupt, am 15.07.1906 
als Auerbacher Fußballclub.
Bereits 13 Jahre später, der 
Verein erhielt gerade seinen 
heutigen Namen, wurden die 
Auerbacher regelrecht von 
Zuschauern überrannt. So 
konnte man sich zweitweise 
über mehr als 3000 Zuschau-
er freuen. Auch die Mitglieder-
zahl des Vereins stieg stetig 
an. 
Der VfB wurde festes Bestand-
teil auf der Vogtländer Bezirk-
sebene. Nach zwischenzeitiger 
Zwangsauflösung zu Beginn 
der Besatzungszeit, wurde am 
06.01.1951 die BSG Einheit 
Auerbach gegründet. Auch un-
ter jenem Namen waren die 

Auerbacher ein langjähriges 
Mitglied auf der Bezirksebe-
ne. Dort blieben sie, bis zum 
erstmaligen Aufstieg in die 
Landesliga 1994, immer eine 
feste Größe. 
In der neuen Liga angekom-
men, konnten die Vogtländer 
im ersten Jahr problemlos die 
Klasse halten. In der darauf 
folgenden Saison scheiterte 
man sogar nur knapp am Auf-
stieg in die damals viertklas-
sige Oberliga.
Auch wenn die nächsten Jah-
re schwieriger werden sollten, 
der Hauptsponsor sprang ab 
und das Auerbacher Model auf 
altgediente Profis zu setzen 
ließ sich nicht mehr finanzie-
ren, konnte auch weiterhin die 
Landesliga gehalten werden. 
Die neuen Spieler, allesamt 
junge Spieler aus der Region, 
bekamen viel Zeit sich weiter-
zuentwickeln. Und das taten 
sie auch. Nachdem zweimal 
nur knapp die Klasse gehal-
ten wurde, stabilisierte sich 
der VfB und konnte ab 1996 
drei Vize-Meisterschaften er-
eichen, bevor man 2003 so-
gar in die Oberliga aufstieg.
Auch dort konnte man sich 

schnell behaupten und in den 
nächsten sieben Jahren zwei-
mal den zweiten Platz errei-
chen.
Den größten Erfolg der Ver-
einsgeschichte gab es dann 
2012, als sich der VfB den 
Aufstieg in die Regionalliga 
Nord-Ost sicherte.
Dort führt man seit der letz-
ten Saison ein unaufgeregtes 
Leben, ist man doch neben 
unserem FSV Optik der ein-
zige Amateurverein der Liga 
und sieht die Liga, wie wir, als 
Championsleague an. 
Nach dem Klassenerhalt in 
der letzten Saison, ist das Ziel 
der Aucherbacher, auch in der 
nächsten Spielzeit viertklassig 
zu spielen.
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VfB Auerbach Team 2013/2014

Tor
  1 Dölz, Markus 
12 Kirchberger, Marcel
20 Leucht, Christian 

Abwehr
  2 Otte, Peter
  4 Sibrins, Philip
  5 Vogel, Steffen
22 Häußler, Gary
26 Paul, Felix

Mittelfeld
  6 Jedinak, Jiri
  8 Herold, Andre
  9 Kötzsch, Philipp

11 Sonntag, Patrick
16 Hoffmann, Manuel
18 Hampf, Kevin
22 Paradies, Fabian
23 Zurawsky, Martin
25 Wemme, Mirco
27 Rau, Horst

Angriff
  7 Dressel, Marcel
10 Bocek, Martin
14 Blankenburg, Roy
19 Schuch, Marcel

 

Trainer Andreas Richter ist der Neuling unter den Trai-
nern. In der Vorsaison noch als Scout für den Chemnit-
zer FC unterwegs, hat er in dieser Saison seine ersten 
Fußspuren im Trainergeschäft hinterlassen. In den 
bisherigen neun Spielen holte er mit seiner Mannschaft 
neun Punkte und steht damit 2 Plätze hinter Optik.

Für Aufsehen sorgte der Verein 
in der Saison 1993/94. Mit 
Dieter Burdenski, Ronni Worm 
und Willi van de Kerkhoff waren 
drei ehemalige Weltklassekicker 
für die Gelb-Schwarzen auf dem 
Platz aktiv. Das mochte viel-
leicht eher als PR-Gag gedacht 
gewesen sein. Da man mit dem 
früher für Zwickau und Jena 
spielenden Andreas Bielau aber 
auch einen „echten“ Torjäger 
in den eigenen Reihen hatte, 
gelang am Ende der Aufstieg.

Am vergangenen Wochenende 
setzten sich die Auerbacher im 
Pokal knapp beim FSV Motor 
Marienberg mit 1:2 durch. Im 
kommenden Achtelfinale gehts 
für die Jungs aus dem Vogtland 
gegen die SG Sachsen Leipzig,
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*   Summe der Förderungen durch die
 Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 
2002. Stand 31.12.2011

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein 
anderes Unternehmen verbunden. In den 
letzten zehn Jahren haben wir hier mit rund 
36 Millionen Euro* Soziales, Kunst, Kultur 
und Sport gefördert. Das Vertrauen unserer 
Kunden macht es möglich.

Wir engagieren 
uns für Soziales, 

Kunst, Kultur, 
Breiten- und 

Spitzensport.

Gut für die Menschen.
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9. Spieltag

04.10. 19:00 Zwickau :  Union II 5:3

04.10. 19:00 Babelsberg : Neustrelitz 1:2

05.10. 13:30 Hertha II : Plauen 1:2

06.10. 13:30 Meuselwitz : FC Viktoria 0:1

06.10. 13:30 Magdeburg : Nordhausen 1:0

06.10. 13:30 BAK 07 : Halberstadt 5:1

06.10. 13:30 Auerbach : Jena 0:4

06.10. 13:30 Leipzig : Optik 4:2

10. Spieltag - aktuell

13.10. 13:00  Jena :  Zwickau

19.10. 13:30 Neustrelitz : Leipzig

19.10. 13:30 Optik : Auerbach

20.10. 13:30 Union II : BAK 07

20.10. 13:30 Halberstadt : Meuselwitz

20.10. 13:30 FC Viktoria : Magdeburg

20.10. 13:30 Nordhausen : Hertha II

20.10. 13:30 Plauen : Babelsberg

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt

 1 Berliner Athletik Klub 07 9 7 2 0 23 : 5 18 23

2 TSG Neustrelitz 9 7 1 1 18 : 6 12 22

3 FC Carl Zeiss Jena 10 5 4 1 18 : 10 8 19

4 1.FC Union Berlin II 9 5 3 1 22 : 13 9 18

5 1. FC Magdeburg 9 5 1 3 19 : 12 7 16

6 VfB Germania Halberstadt 9 5 1 3 15 : 17 -2 16

7 SV Babelsberg 03 9 4 1 4 13 : 12 1 13

8 FSV Zwickau 10 4 1 5 16 : 21 -5 13

9 VFC Plauen 9 3 3 3 14 : 19 -5 12

10 FSV Optik Rathenow 9 3 2 4 9 : 12 -3 11

11 FC Viktoria 1889 Berlin 9 1 6 2 8 : 10 -2 9

12 VfB Auerbach 9 2 3 4 9 : 17 -8 9

13 FSV Wacker Nordhausen 9 2 1 6 10 : 14 -4 7

14 ZFC Meuselwitz 9 2 0 7 7 : 16 -9 6

15 Hertha BSC II 9 1 2 6 8 : 17 -9 5

16 1.FC Lokomotive Leipzig 9 1 1 7 8 : 16 -8 4

Zuschauer Ø Σ

 1 Magdeburg 5197 25987

2 Jena 3929 19645

3 Babelsberg 2662 13311

4 Leipzig 2066 10332

5 Zwickau 1554 6217

6 Nordhausen 1332 5327

7 Auerbach 1064 5320

8 Berliner AK 1047 5234

9 Plauen 968 3873

10 Neustrelitz 874 3494

11 Rathenow 816 3264

12 Viktoria 706 2823

13 Meuselwitz 698 3489

14 Halberstadt 660 2639

15 Union II 482 1929

16 Hertha II 333 1665

Torschützen

1. Christian Beck Magdeburg 8

2. Kiyan Soltanpour BAK 07 7

3. Tugay Uzan Union II 6

4. Velimir Jovanovic Neustrelitz 6

5. Dino Medjedovic Neustrelitz 5

Torschützen

6. Davy Frick Zwickau 4

7. Steve Rolleder Leipzig 4

8. Benjamin Girth Plauen 4

9. Jan Nagel Halberstadt 4

10. David Hollwitz Union II 4

Regionalliga Nord-Ost Statistiken

8



Fair-Play G G/R R Pkt.

 1 Berliner AK 11 1 14

2 Viktoria 19 19

3 Neustrelitz 20 20

4 Union II 22 22

5 Auerbach 22 22

6 Rathenow 19 1 22

7 Babelsberg 17 1 22

8 Zwickau 24 24

9 Jena 21 27

10 Hertha II 16 2 1 27

11 Nordhausen 25 1 28

12 Leipzig 20 1 1 28

13 Meuselwitz 21 1 1 29

14 Halberstadt 22 1 1 30

15 Magdeburg 21 2 31

16 Plauen 23 1 2 36

Fair Play / FSV Optik Rathenow - Spielerstatistik
Name Sp. Min. Tore G G/R R Aus Ein

Bahr 7 613 1 1

Begzadic 2 180

Cankaya 9 810 1 3

Cetin 7 630

Coric 9 810 3

Delvalle Silva 8 672 1 1

Hellwig 9 723 2 3

Huke 9 613 2 1 7 1

Ismaili 8 270 1 2 6

Kapan 9 784 2 2 3

Kesavan 3 121 1 2

Leroy 9 810 1 3

Owczarek 6 131 1 1 1 5

Pfefferkorn 1 9 1

Regulski 3 77 3

Subke 7 630

Turhan 8 466 1 5 2

Uslucan 5 187 1 4

Wilcke 5 371 2 1

ET 1

ST Gegner Zusch.

2. Neustrelitz 310

4. Nordhausen 336

6. Magdeburg 1.601

8. Babelsberg 1.017

10. Auerbach

ST Gegner Zusch.

12. BAK 07

14. 1. FCU II

16. Meuselwitz

18. Plauen

20. FC Viktoria

ST Gegner Zusch.

22. Hertha II

24. Leipzig

26. Zwickau

28. Halberstadt

30. Jena
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Du bist zu Beginn dieser 
Saison aus Markranstädt 
zu uns gekommen,
kanntest du Optik bereits 
vorher oder wie kam es zum 
Wechsel?
Ich kannte Herrn Kahlisch und 
Optik bereits von früheren Auf-
einandertreffen und wusste, 
dass man hier Beruf und Fuß-
ball erfolgreich miteinander  
verbinden kann.
 
 Zwei Treffer hast Du schon 
erzielt. Dennoch hat Optik 
mit erst acht Toren in neun 
Spielen einen eher spar-
samen Angriff. Was denkst 
du, wie viele Tore sind in 
dieser Saison für dich drin 
und wird Optik am Sai-
sonende mehr Tore als Ge-
gentore haben?
Ich persönlich setze mir nie be-

stimmte Quoten, die ich errei-
chen will. Ich denke, dass man 
sich mit sowas nur unnötig un-
ter Druck setzt. Als Mannschaft 
könnten wir schon mehr Tore 
schießen, auch ich persönlich 
hätte vielleicht auch schon das 
ein oder andere Tor mehr ha-
ben können, aber wir arbeiten 
daran, uns auch dort weiter zu 
verbessern.

Unser Spielsystem sieht nur 
eine etatmäßige Spitze auf 
dem Platz vor, daher wur-
dest du bisher hauptsäch-
lich auf den Außenbahnen
aufgestellt. Siehst du dich 
als Offensivallrounder oder 
doch eher als zentrale Spit-
ze?
Ich habe auch früher oft auf 
der Außenbahn gespielt, von 
daher spielt es für mich keine 

Rolle, ob ich im Zentrum oder 
auf der Außenbahn spiele. Ich 
versuche immer mein Bestes 
zu geben, da spielt die Position 
keine Rolle.
 
Heute kommt mit Auerbach 
ein Team, welches in der 
letzten Saison genauso gut 
in die gestartet ist wie wir 
in dieser, den Klassener-
halt sich aber erst am letz-
ten Spieltag sichern konn-
te. Wie zuversichtlich bist 
du, dass wir nicht so lange 
zittern müssen?
Wir sind sehr gut gestartet, hat-
ten jetzt aber ein paar Spiele, 
wo es mal nicht so lief.
Wichtig ist, dass man an sich 
glaubt und als Mannschaft 
zusammenhält, und das tun 
wir. Ich bin überzeugt, dass wir 
heute gegen Auerbach gewin-
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nen, am Ende der Saison im 
gesicherten Mittelfeld stehen 
und auch in der nächsten Sai-
son wieder Regionalligafußball 
in Rathenow sehen.

Überhaupt, wie siehst du Op-
tik, verglichen zu unseren 
Ligakonkurrenten, sportlich 
aufgestellt?
Von der Qualität der Spieler 
sehe ich uns im vorderen Drit-
tel. Jedoch weiß ich auch, dass 
viele Vereine in unserer Liga 
nur dem Fußball nachgehen 
und nicht wie bei uns einem 
Beruf oder Studium.
Deshalb sollte man unsere Lei-
stung immer ein bisschen hö-
her einstufen, auch wenn mal 
ein paar Spiele nicht so laufen 
wie gewünscht.

Hattest du in deiner Jugend 
oder hast du vielleicht noch 
immer ein sportliches Vor-
bild, und wenn ja, wen?
Ich persönlich fand früher 

Hernan Crespo richtig stark. 
Auch Claudio Pizarros Spielwei-
se finde ich klasse.
In Rathenow ist das Verein-
scredo ja Schule-Studium-
Ausbildung. Auch du machst 
seit kurzem in Rathenow 
eine Ausbildung bei der 
Sparkasse. Wie schwer ist 
es, Training, Beruf und Frei-
zeit unter einen Hut zu brin-
gen?
Es ist schon manchmal sehr 
anstrengend, aber man sollte 
auch dankbar sein, dass man 
hier solche Möglichkeiten hat, 
bzw. hier geschaffen werden.

Du hast in deiner Jugend 
bereits auf einem hohen Le-
vel Fußball spielen dürfen. 
Gibt es etwas dass du einem 
Nachwuchsfußballer mit auf
dem Weg geben kannst?
Ich denke, da muss jeder sei-
nen eigenen Weg finden. Wich-
tig ist nur, dass man immer 
versucht alles zu geben, um 

sich später keine Vorwürfe ma-
chen zu müssen, wenn der Weg 
nicht, wie vielleicht erhofft, ein-
getroffen ist. Denn um es ganz 
nach oben zu schaffen, gehört 
auch eine große Portion Glück 
dazu.

Viele Fans fragen sich, wen 
unterstützen unsere Spieler, 
wenn sie selber auf der Tri-
büne stehen. Welchem Ver-
ein gehört dein Fanherz?
Kein richtiger Fan, aber Sym-
pathisant des FC Bayern Mün-
chen.

Vielen Dank, dass du dir für 
unsere Fans die Zeit genom-
men hast und weiterhin viel 
Erfolg für Ausbildung und 
Sport!
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hintere Reihe v.l.n.r.: Mark Tamaschke, Stephan Wedlich, Maximilian Noah, Andreas Behrendt, Lukas Renne. mittlere Reihe v.l.n.r.:
Trainer Michael Puhlmann, Maximilian Tech, Gordon Nusseck, Alexius Mbomah, Sebastian Daube, Victor Ayub Otieno 
vordere Reihe v.l.n.r.: Philipp Böhm, Stephan Lutz, Sascha Tilp, Steven Weiß, Mike Eggert, Karsten Schiller, Mo

Unsere Zweite

Pl. Verein Sp. S U N Tore Pkt

 1  Grün-Weiß Klein Kreutz 8 7 1 0 25 : 9 22

2 TSV Treuenbrietzen 7 5 0 2 20 : 12 15

3 FSV Optik Rathenow II 6 5 0 1 18 : 10 15

4 FC Borussia Brandenburg 7 4 2 1 22 : 8 14

5 SV Roskow 8 4 2 2 15 : 8 14

6 Blau-Weiß Wusterwitz 7 4 2 1 13 : 8 14

7 Einheit Bamme 8 4 1 3 19 : 14 13

8 SV Ziesar 31 7 3 1 3 16 : 14 10

9 FSV Brück 7 3 0 4 16 : 16 9

10 SV Großwudicke 8 2 1 5 15 : 23 7

11 SV Union Linthe 7 2 0 5 13 : 23 6

12 FC Rot-Weiß Nennhausen 7 2 0 5 9 : 21 6

13 FC Stahl Brandenburg II 6 1 1 4 9 : 13 4

14 FSV Viktoria Brandenburg 8 1 1 6 15 : 30 4

15 FSV Grün-Weiß Niemegk 7 0 2 5 5 : 21 2

letztes Spiel

06.10. 14:00 Linthe : Optik II 1:3

nächstes Spiel

20.10. 14:00 Optik II : Nennhausen 

Gegen den Brandenburger 
Sport- und Ruderklub war für 
Optik Rathenow II Endstation 
im Achtelfinale des Kreis-
pokals. Nach einer torlosen 
ersten Hälfte entwickelte 
sich ein typisches Pokalspiel, 
in dem der unterklassige 
Vertreter aus der 1. Kreisklas-
se an seine Leistungsgrenze 
ging und der Kreisligist unter 
seinen Möglichkeiten blieb. 
Per Foulstrafstoß ging der 
Underdog in der 48. Minute in 
Führung und der FSV musste 
nach gelb-rot für Wedlich die 
Restspielzeit in Unterzahl 
bestreiten. Als der BSRK in der 
56. Minute auf 2:0 erhöhte, 
war praktisch die Vorentschei-
dung gefallen.
Optik konnte sich zwar ein 
paar Möglichkeiten erspielen, 
aber die Platzherren klärten 
notfalls auch auf der Linie und 
traten wesentlich entschlos-
sener auf. Letztlich wurden die 
Brandenburger für ihr Engage-
ment zu Recht belohnt.

13



Regionalliganews / Vereinsnews
Pokalergebnisse unserer 
Ligakonkurrenten
Berliner Brau.- FC Viktoria 0:7
Johannisthal - BAK 07 0:4
Miersdorf/Z. - Babelsberg 3:6
Luckenwalde - Optik 3:5 n.V.
Lok Leipzig - RB Leipzig 0:2
Plauen - Possendorf 9:0
Bautzen - Zwickau 18.10.13
Bernburg - Halberstadt 2:1
Ramsin - Magdeburg 0:8
Eisenach - Nordhaus. 5:6 n.E.
Sonneberg - Meuselwitz 2:4
Siemerode - Jena 0:2
Marienberg - Auerbach 1:2

+++ Drei Spieler mussten bis-
lang wegen 5x Gelb pausieren. 
Neben Starke (ZFC Meusel-
witz), der inzwischen schon 
bei 6 Verwarnungen steht, 
sind Nennhuber (Magdeburg) 
und Morack (Neustrelitz) an 
diesem Wochenende zum Zu-
schauen verurteilt. Weitere 
sieben Akteure haben vier Mal 
Gelb und sind von einer Sperre 
bedroht. +++

+++ 115 verschiedene Tor-
schützen erzielten in 72 Spie-
len 213 Treffer. Dazu kommen 
2 Eigentore. +++

+++ 322 Spieler setzten die 16 
Vereine ein. Die zweiten Mann-
schaften von Hertha BSC (29) 
und dem 1. FC Union (24) na-
turgemäß die meisten. Unser 
heutiger Gegner aus Auerbach 
kam als einziges Team mit 17 
Kickern über die neun Spiele. 
+++ 

+++ 32 Fußballer standen die 
kompletten 810 Minuten auf 
dem Platz. Je vier bei Jena, 
Magdeburg und Neustrelitz, 
aber keiner mehr bei Hertha II 
und Nordhausen. +++

+++ In einer Zuschauertabel-
le aller 90 Teams führt Rot-
Weiß Essen mit einem Schnitt 
von 8853 Fans, vor Kickers 
Offenbach (6335), Aleman-
nia Aachen (6283) und dem 
1. FC Magdeburg (5197). Der 
VfB Auerbach ist mit 1064 Zu-
schauern auf Rang 30, Optik 
Rathenow (816) 44.. Schlecht-
plazierteste erste Mannschaft 
ist 1860 Rosenheim, die als 
83. pro Spiel 268 Fans an-
lockten. Dahinter folgen nur 
noch Reserveteams. Letzter ist 
Eintracht Braunschweig II mit 
nur 179 Zuschauern. +++

/
Pokalergebnisse Achtelfina-
le des Krombacherpokals
Miersdorf/Z. - Babelsberg 3:6
Werder - Schöneiche 4:6 n.E.
Hohenleipisch-Seelow 4:6 n.E
Schwedt - Strausberg 1:2
Sachsenh.-Altlüdersd. 4:3 n.E
Luckenwalde - Optik 3:5 n.V.
Bruchmühle-EFC Stahl 2:4 n.V
Teltow - Laubsdorf 5:2

Führung verspielt
Trotz der 1:0 Führung, durch 
den bereits zum Regionalliga-
kader gehörenden Martin We-
ber, mussten sich die Optiker 
am Ende geschlagen geben.

Dem Ausgleich der Oranien-
burger in der 62. Minute folgte 
eine lange Torlose Phase. Mit 
1:1 ging es in die Verlängerung. 
Als sich bereits alle auf ein Elf-
meterschießen eingestellt hat-
ten, konnte die Eintracht aus 
Oranienburg in letzter Sekunde 
den Siegestreffer erzielen.

Pokalaus für die C
Beim Pritzwalker FHV 03 mus-
ste sich Rathenow mit 2:3 ge-
schlagen geben. Nach einem 
frühen Rückstand für unsere 
Jungs, konnte Max Weibel-
zahl den Ausgleich erzielen. 
Nach zwei weiteren Toren der 
Pritzwalker, reichte der An-
schlusstreffer von Janik Jeck-
stadt nicht mehr aus, um die 
Jungs auf die Siegesstraße zu 
führen.

E Jugend gewinnt in einem 
spannenden Spiel 
Mit 8:4 konnten E-Jugendlichen 
im Kreispokal den SV Empor 
Schenkenberg besiegen.  Da-
bei mussten sie zwei mal einen 
Rückstand hinterherlaufen.
Die zahlreich vertretenen El-
tern sahen ein spannendes 
Spiel in dem es hin und her 
ging. Am Ende konnten unsere 
Jungs das Spiel, das eigentlich 
keinen Verlierer verdient hatte, 
für sich entscheiden und in die 
nächste Pokalrunde einziehen.
Torschützen: Marc Falkenau 
Jannis Morgenroth (2) Leon 
Winning(3) und Phillip Rick-
heim.

Rampf

Bau GmbH
Am Wasserturm 2
14727 Premnitz

Tel .: 0 33 86 / 27 15 - 0 Fax : 0 33 86 / 27 15 25
www.rampf-baugmbh.de
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A Jugend - Landesklasse B Jugend - Landesklasse

C1 Jugend - Landesklasse C2-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  MSV 1919 Neuruppin 6  17 : 9 18

2 Werderaner FC Viktoria 6 32 : 7 15

3 SG Pdm Kickers /​ M‘dorf 6 19 : 10 13

4 Caputher SV 1881 6 19 : 22 12

5 SC Oberhavel Velten 6 14 : 11 10

6 FSV Optik Rathenow 6 19 : 11 9

7 SV Grün-Weiss Brieselang 4 17 : 9 9

8 Seeburger SV 6 18 : 19 6

9 Blau-Gelb Falkensee 5 4 : 10 3

10 Spgm. Nauen/​Pessin 5 7 : 23 3

11 SpG Lok BRB /​ Borussia 4 7 : 20 0

12 SV Union Neuruppin 6 7 : 29 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  SV Babelsberg 03 U16 6  33 : 4  16

2 Pritzwalker FHV 6 25 : 5 16

3 SG Blau-Weiß Leegebruch 6 29 : 8 15

4 FSV Optik Rathenow 6 17 : 16 12

5 Oberhavel Velten 6 16 : 12 10

6 SV Dallgow 47 6 17 : 12 9

7 Teltower FV 1913 6 14 : 25 9

8 SG Falkensee/​Perwenitz 6 18 : 18 6

9 SG Werder/​Geltow 6 19 : 20 6

10 RSV Eintracht 1949 II 6 7 : 13 4

11 Potsdamer Kickers 94 6 9 : 27 3

12 FK Hansa Wittstock 6 0 : 44 0

letztes / nächstes Spiel

21.09. 13:30 Potsdam : Optik 1:2

20.10. 10:30 Optik : Pritzwalk

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Pritzwalker FHV 6  45 : 5  18

2 SpG Perleberg Weisen 6 14 : 6 15

3 SV Grün‑Weiß Brieselang 6 17 : 8 13

4 SG Optik/​BSC Rathenow 6 14 : 10 12

5 SG Gransee/​Altlüdersdorf 6 26 : 11 10

6 MSV 1919 Neuruppin 6 16 : 12 10

7 SV Union Neuruppin 6 20 : 17 9

8 FC 98 Hennigsdorf 6 9 : 18 6

9 SV Falkensee‑Finkenkrug II 6 7 : 24 6

10 SG Neustadt/​Wusterhausen 6 2 : 10 4

11 FK Hansa Wittstock 6 7 : 23 3

12 1. SV Oberkrämer 6 1 : 34 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Spgm. Friesack/​Pessin 6  65 : 1  18

2 Rot‑Weiß Groß Glienicke 6 40 : 8 18

3 VfL Nauen 6 25 : 20 12

4 SV Falkensee‑Finkenkrug III 5 44 : 4 10

5 Blau‑Gelb Falkensee II 6 18 : 14 9

6 FSV Ketzin/​Falkenrehde 6 9 : 14 7

7 SG Töplitz (9er) 5 11 : 25 3

8 ESV Lok Elstal (9er) 5 6 : 34 3

9 Schönwalder SV (9er) 5 4 : 57 3

10 SG Optik/​BSC Rathenow II 6 9 : 54 0

letztes / nächstes Spiel

15.09. 10:30 Nauen/Pes. Optik 1:5

19.10. 12:00 Werder Optik

letztes / nächstes Spiel

21.09. 10:30 Gransee : Optik 2:1

19.10. 09:00 Optik : Falkensee II

letztes / nächstes Spiel

22.09. 10:30 Optik : Friesack 1:6

19.09. 10:00 Töplitz : Optik
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D-Jugend - 2. Kreisklasse E-Jugend - 2. Kreisklasse

F-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FSV Optik Rathenow 6  42 : 15  12

2 SpG Kirchmöser/​Wusterw. II 6 36 : 10 12

3 BSC Rathenow 2 6 25 : 16 10

4 FC Rot-Weiß Nennhausen 6 23 : 14 10

5 SV Großwudicke e.V. 5 11 : 23 3

6 SpG Kirchmöser/​Wusterw. I 5 9 : 23 2

7 SV Alemania 49 Fohrde 6 9 : 54 0

8 SV Ziesar 31 o.W. 6 0 : 0 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FC Rot-Weiß Nennhausen 6  56 : 10  18

2 Mögeliner SC 1913 I 6 38 : 17 15

3 FSV Optik Rathenow I 5 61 : 10 12

4 Brandenburger SC Süd 05 II 6 46 : 19 9

5 FC Stahl Brandenburg II 6 35 : 33 6

6 FSV Optik Rathenow II 6 14 : 47 6

7 SV Empor Spaatz 6 4 : 70 3

8 Mögeliner SC 1913 II 5 1 : 49 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  BSC Rathenow 6  52 : 9  15

2 Brandenburger SC Süd 5 45 : 4 12

3 SV Blau-Weiß Wusterwitz 6 30 : 9 12

4 FSV Optik Rathenow 5 34 : 18 9

5 BSC Rathenow II 5 35 : 25 9

6 FC Stahl Brandenburg 5 23 : 8 6

7 TSV Chemie Premnitz 5 18 : 30 3

8 SV Empor Spaatz 5 5 : 23 3

9 Brandenburger SC Süd 05 II 5 5 : 54 0

10 Brandenburger SRK 5 3 : 70 0

11 SG Grün-Weiß Klein Kr. o.W. 6 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel

22.09. 10:00 Optik : Kirchm. II 2:5

13.10. 10:00 Optik : Kirchm. I

letztes / nächstes Spiel E1

22.09 10:00 Optik I : Spaatz 23:0

15.09. 10:00 Mögelin II : Optik II 0:4

letztes / nächstes Spiel E2

05.10. 10:00 Optik I : Mögelin II

20.10. 10:00 Optik II : BSC Süd II

letztes / nächstes Spiel

21.09. 21:00 Optik : BSC RN II 4:7

19.09. 14:00 Premnitz : Optik
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Geschäftsführer
Lothar Kaps

Geschäftsführer
Bernd Michalek

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel...
Der Herbst hat Einzug in die 
Republik gehalten und die Vö-
gel ziehen gen Süden. So auch 
die Mannschaft vom Vogelge-
sang. Am nächsten Sonntag 
geht es in die Ferne zu den 
Schwänen nach Zwickau. 
Wer unsere Jungs anfeuern 
möchte oder einfach nur 
nochmal ins Stadion Sojus 31 
will, bevor Zwickau sein neues 
modernes Stadion bekommt, 
kann uns mit der Bahn auf 
folgendem Wege begleiten.

Location:
Sportforum Sojus 31
Wostokweg 31
08066 Zwickau - Eckersbach
Gästezugang über Wostock-
weg

Anreise per Bahn.
Wer viel Geduld mitbringt, er-
reicht Zwickau von Rathenow 

aus binnen sechs Stunden mit 
der Bahn. 
Los geht es früh am Morgen 
um 06:05 Uhr ab Rathenow 
Bahnhof mit dem RE 4 zum 
Berliner Hauptbahnhof. Dort 
kommt ihr um 07:01 Uhr an 
Gleis 1 (tief) an und wechselt 
auf Gleis 4 (tief). Von dort 
geht es um 07:19 Uhr weiter 
mit dem Zug nach Luther-
stadt Wittenberg. Ankunft ist 
08:29 Uhr auf Gleis 1. Ihr habt 
ausreichend Zeit das Gleis zu 
wechseln, denn um 08:46 Uhr 
geht es auf Gleis 4 erst weiter.  
Hier steigt ihr in den Zug nach 
Leipzig Hauptbahnhof, an dem 
ihr um 09:49 auf Gleis 18 
ankommt. Nun heißt es noch 
ein letztes Mal umsteigen.
Um 10:12 Uhr gehts an Gleis 
9 weiter nach Zwickau.
Um 11:50 Uhr seid ihr nun 
fast am Ziel, nämlich am 

Hauptbahnhof Zwickau.
Um 12:15 geht es mit dem 
Bus ab Zwickau Bahnhof 
weiter. Mit Bus Nr. 16 geht es 
in Richtung Zwickau Neu-
markt bis zur Endstation. 
Dort angekommen, geht es 
um 12:30 mit der Tram 3 in 
Richtung Eckersbach weiter. In 
Eckersbach Mitte verlasst ihr 
die Tram und habt nun noch 
einen kurzen Fußweg zum Sta-
dion. Dafür geht ihr ein Stück 
auf der Sternstraße zurück 
und biegt nach rechts in die 
Komarowstraße ein. An der 
zweiten Kreuzung, biegt ihr 
nach links auf den Lunikweg 
um den nächsten Zweig nach 
rechts auf den Wostokweg zu 
nehmen. Dann lauft ihr direkt 
auf den Gästeeingang des 
Stadions zu.
Viel Spaß uns allen!
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Hinrunde
01. Spieltag 04.09.13 ZFC Meuselwitz - Optik 0:1
02. Spieltag 10.08.13 Optik - TSG Neustrelitz 1:0
03. Spieltag 17.08.13 VFC Plauen - Optik 1:1
04. Spieltag 25.08.13 Optik - FSV Wacker Nordhausen 2:1
05. Spieltag 01.09.13 FC Viktoria Berlin - Optik 0:0
06. Spieltag 15.09.13 Optik - 1. FC Magdeburg 1:2
07.  Spieltag 21.09.13 Hertha BSC II - Optik 2:1
08. Spieltag 29.09.13 Optik - SV Babelsberg 03 0:2
09. Spieltag 06.10.13 1. FC Lokomotive Leipzig - Optik 4:2
10. Spieltag 19.10.13 Optik - VfB Auerbach (13:30)
11. Spieltag 27.10.13 FSV Zwickau - Optik (13:30)
12. Spieltag 02.11.13 Optik - BAK (13:30)
13. Spieltag 10.11.13 VfB Germania Halberstadt - Optik (13:30)
14. Spieltag 23.11.13 Optik - FC Union Berlin II
15. Spieltag 01.12.13 FC Carl Zeiss Jena - Optik*

Rückrunde
16. Spieltag 08.12.13 Optik - ZFC Meuselwitz*
17. Spieltag 23.02.14 TSG Neustrelitz - Optik*
18. Spieltag 02.03.14 Optik - VFC Plauen*
19. Spieltag 09.03.14 FSV Wacker Nordhausen - Optik*
20. Spieltag 16.03.14 Optik - FC Viktoria Berlin*
21. Spieltag 23.03.14 1. FC Magdeburg - Optik*
22. Spieltag 30.03.14 Optik - Hertha BSC II*
23. Spieltag 06.04.14 SV Babelsberg 03 - Optik*
24. Spieltag 13.04.14 Optik - 1. FC Lokomotive Leipzig*
25. Spieltag 20.04.14 VfB Auerbach - Optik*
26. Spieltag 27.04.14 Optik - FSV Zwickau*
27.  Spieltag 04.05.14 BAK - Optik*
28. Spieltag 11.05.14 Optik - VfB Germania Halberstadt*
29. Spieltag 18.05.14 FC Union Berlin II - Optik*
30. Spieltag 25.05.14 Optik - FC Carl Zeiss Jena*

* Spiele noch nicht endgültig terminiert

Spielplan 2013/2014
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